
Absender: 

 

 

 

       

An das 

Gemeindeamt 

 

……………………………………….. 

 

  ............................, am ............................ 

 

 

Betr.: Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl am 2. Oktober 2022 

          Beschwerde gegen die Entscheidung der Gemeindewahlbehörde 

 

 

 

Die Gemeindewahlbehörde ................................................ hat mit Bescheid vom .........................., 

Zl. ..............................., entschieden, dass der Antrag auf Berichtigung gegen das Wählerverzeichnis 

wegen 

 

 Aufnahme in das Wählerverzeichnis von ……………...……………………….. 

 

 Streichung aus dem Wählerverzeichnis von …...………………………………….. 

 

abgelehnt wird. 

 

Gegen diese Entscheidung bringe ich gemäß § 25 Abs. 1 der Gemeindewahlordnung 1992, LGBl. 

Nr. 54/1992 i.d.g.F., 

 

 

BESCHWERDE 

 

bei der Gemeindewahlbehörde zur Weiterleitung an das Landesverwaltungsgericht ein. 

 

Begründung: 
 

 

 

 

 

 

 

         ________________________________________ 
                     Unterschrift, Familienname und Vorname 

 

 

         ________________________________________ 
                     Adresse 

 

______________________________________________________________________________ 
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